
Stuttgart-Münster
Aktive Unternehmen im Handels- und Gewerbeverein auf einen Blick! Anzeige

Fragen zu Anzeigen auf dieser Sonderseite beantwortet Ihnen gerne Zita Imbiel unter Telefon 07 11 / 87 05 20 22 oder per E-Mail unter z.imbiel@nord-rundschau.zgs.de

Inh.: Familie Schulz · Austraße 12 · 70376 Stuttgart
Telefon 07 11 / 94 57 66 33 · www.zombäckadais.de
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Qualitätsleistungen
rund ums Dach

vom Meisterbetrieb

Kölner Str. 32 70376 Stuttgart
Tel. 0711/53 06 08-60 www.alender-speidel.de

Meisterbetrieb
für sanitäre Anlagen

Gasheizungen
moderne Bäder

Flaschnerarbeiten
Regenwassernutzung

Solaranlagen
und Kundendienst

Büro: Kinzigstr. 13 · Werkstatt: Jagststr. 47
70376 Stuttgart · Telefon 07 11 / 59 25 28
Fax 5 92 09 25 · www.hartner-stuttgart.de

Unser Tätigkeitsbereich umfasst u. a. den Verkauf und die
Vermietung von Wohnungen, Häusern, Grundstücken, Gewer-
beeinheiten und regeln alles, rund um die Immobilie.

Schenken Sie uns Ihr Vertrauen - wir bieten Ihnen dafür Know-
how mit über 40-jähriger Erfahrung und richten unser Augen-
merk auf das, was Ihnen wichtig ist.

Projekta GmbH · Im Oberen Freienstein 1 · 70376 Stuttgart
Telefon 07 11 / 8 49 49 49 - 0 · Fax 07 11 / 8 49 49 49 - 20
info@projektagmbh.de · Geschäftsführer: Andreas Goldmann

Wir sind ein anerkannter Ausbildungsbetrieb und bilden
Büro- und Immobilienkaufleute aus.

Grundstücks-          und Anlagenvermittlungs GmbH

Allianz YoungTravel Holiday – das günstige Auslandsreise-Versicherungs-
paket für junge Urlauber: mit Kranken-, Unfall-, Rechtsschutzversicherung
und Service-Leistungen. Schützt Sie ein volles Jahr auf allen Reisen bis zu
sechs Wochen. Sprechen Sie mit mir, ich berate Sie gerne.

Wolfgang Reiter & Andreas Hofer GbR
Allianz Generalvertretung
Elbestr. 20, 70376 Stuttgart
reiter-hofer@allianz.de, www.reiter-hofer.de
Tel. 07 11.5 90 21, Fax 07 11.59 30 43

Hoffentlich Allianz.

Urlaub mit dem höchsten
Spaßschutzfaktor!

 Finanz- und Personalbuchführung
  steuerliche Gestaltungsberatung
 Steuererklärungen und Jahresabschlüsse
In allen Fragen rund um diese Bereiche werden Sie 
von mir und meinem Team kompetent betreut.

kölner str. 14 | 70376 stuttgart | buero@stauss-stb.de
t 0711 520 89 99-0 | f 0711 520 89 99-50

wirtschaftsprüfer steuerberater
rainer stauß

Der FachbetriebDer Fachbetrieb
in Ihrin Ihrer Näheer Nähe

Holz-, Alu-, Kunststofffenster
Schallschutzfenster
Wärmeschutzverglasung
Vor- und Aufbaurollladen
Markisen, Jalousetten
Glaserarbeiten aller Art
Sicherheitstechnik von A–Z

Partner von

Einbauen. Wohlfühlen.

Fenster Ellwanger
Echazstraße 8
70376 Stuttgart (Münster)
Tel. 07 11 / 59 28 66
Fax 07 11 / 5 98 92

Mainstraße 28 · 70376 Stuttgart
Tel. 07 11 / 59 44 45 · www.service-wenzl.de

Maler- u. Stuckateurarbeiten
Fassadenanstriche · Gerüstbau

Maler Albert
Kölner Straße 15 · 5 49 80 26

70376 Stuttgart-Münster
☎

Möbelspedition
Elisabeth Kassner

Inh. Markus Kassner

Kocherstraße 33
70376 S-Münster
Tel. 07 11 / 56 98 63
Fax 07 11 / 59 31 37
www.Kassner.de
info@Kassner.de

Tel.: 07 11 / 59 17 61
Fax: 07 11 / 54 05 556

Der Meisterbetrieb für
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinverlegung.

Thomas Gschwendtner

Freibergstraße 50
70376 Stuttgart

Austraße 24 a • 70376 Stuttgart

Ihr kurzer Weg zur Gesundheit!
Fachliche Kompetenz und freundliche

Beratung sind für uns selbstverständlich!

Apotheke Münster · Inh. Peter Treu
Mainstraße 45 · 70376 Stuttgart
Telefon 07 11 / 59 15 31 · Fax 07 11 / 59 24 35

Inh.: Anette, Thomas und Dr. Dieter Moser
Elbestraße 18, 70376 Stuttgart (Münster), Tel. (0711) 59 17 60

Meisterbetrieb

• Moderne Floristik

• Dekorationen

• Grabgestaltung

und -pflege

seit 1926

H A U SV E RWA LT U N G & V E R M I E T U N G
Freibergstraße 62 · 70376 Stuttgart

Tel. 0711/ 59 50 50-60 · Fax 0711/ 59 50 50-69
info@bg-muenster.de · www.bg-muenster.de

A uch wenn Münster der kleinste Stutt-
garter Stadtbezirk ist, zu einer

„Schlafstadt“ soll er nicht verkommen. „Bei
uns ist das Leben lebenswert. In Münster be-
kommt man alles, was man braucht“, sagt
Jörg Sailer, Beisitzer im Handels- und Ge-
werbeverein. Damit das auch in Zukunft so
bleibt, und die Lebensqualität auf einem ho-
hen Niveau ist, appelliert er an die Bewoh-
ner, die örtlichen Betriebe weiter zu unter-
stützen. Das gelte nicht nur für die Vollsorti-
menter, Bäcker und Metzger, sondern eben
auch für sämtliche Handwerksbetriebe am
Ort. „Nur so profitiert jeder vom anderen“,
sagt das HGV-Vorstandsmitglied und Ur-
Münsteraner. Wenn keiner mehr vor Ort
einkaufe, werde es über kurz oder lang im-
mer weniger Geschäfte geben – ein wenig
wünschenswertes Szenario.

Damit auch für ältere Mitmenschen oder
solche, die kein eigenes Auto haben, das
Einkaufen erleichtert wird – aufgrund der
topografischen Lage des Stadtbezirks sind
manche Geschäfte nicht ohne Weiteres für
jeden erreichbar – , will die Bezirksvorste-
herin Renate Polinski einen Einkaufsbus ins
Leben rufen. „Der Ruf ist letztes Jahr laut
geworden“, sagt sie. Seither habe sie sich
mit der Idee intensiv beschäftigt und kann
bereits erste Ergebnisse vermelden. So hat
sich die Diakonie-Station als Kooperations-
partner bereit erklärt, einen Sieben-Sitzer-
Bus für die Fahrten zur Verfügung zu stel-
len. Finanzielle Zuschüsse gibt es obendrein
aus der Stiftung von Maria Lutz-Weitmann,
einst Heimatdichterin und 1926 zur Ehren-
bürgerin ernannt.

Geplant ist, dass der Bus regelmäßig die
Geschäfte anfährt – den Bonusmarkt in der
Freibergstraße, den Netto-Markt in der Na-
goldstraße und Edeka aktiv in der Burgholz-
straße – und auch Bürger, die auf Rollatoren
angewiesen sind, mitnimmt. Überdies soll
der Bus auch bei bestimmten Veranstaltun-

gen (zum Beispiel für Programmpunkte der
Begegnungsstätte) eingesetzt werden. Die
bereits bestehende Buslinie, die von April
bis Oktober immer mittwochs den Friedhof
anfährt, bleibt darüber hinaus erhalten.

Um sicher zu gehen, dass der Wunsch
nach einem Einkaufsbus nicht nur ein from-
mer ist – denn ist die Linie erst einmal ein-
gerichtet, muss sie auch acht Jahre betrieben
werden – , wird in den nächsten Tagen an
alle Haushalte diesbezüglich ein Fragebogen
verteilt. Außer den Fragen, wer wann wohin
gefahren werden möchte, wird darin auch
nach Mitbürgern gefragt, die sich vorstellen
könnten, den Bus ehrenamtlich zu lenken.

Etwaige anfallende Kosten, zum Beispiel für
das Gutachten eines Arztes, das für den Er-
halt des Personenbeförderungsscheins nötig
ist, werden übernommen. Die Fragebögen
müssen bis zum 31. Mai zurückgegeben
werden – je mehr es sind, desto besser. „Für
uns ist das eine ganz spannende Geschich-
te“, sagt Renate Polinski, die kein Geheim-
nis daraus macht, dass sie eine große Befür-
worterin des Busses ist. „Es ist doch eine
ganz andere Lebensqualität, wenn man
selbst im Laden in den Regalen stöbern
kann, als wenn man ständig einem Bekann-
ten einen Einkaufszettel in die Hand drü-
cken muss.“ sd

HGV und Bezirksamt haben die Nahversorgung im Fokus
Stuttgart-Münster ermittelt, ob die Bürger einen Einkaufsbus wünschen

Das Einkaufen in Stuttgart-Münster ist für Menschen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt
sind, nicht einfach. Die Läden liegen teils weit von einander entfernt. Fotos:Susi Degel

Münsters Bezirksvorsteherin Renate Polinski kommt mir ihrer Idee, einen
Einkaufsbus zu initiieren, bei vielen Menschen gut an.
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